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Anfrage zur Ortsbeiratssitzung am 21. Januar 2026 

Zustand Fischtorplatz 

 
Auf der Grünfläche des Fischtorplatzes wurde vom 27.11.2025 bis 23.12.2025 für vier 
Wochen das Weindorf eingerichtet. Trotz geäußerter Bedenken der Anwohner*Innen, unter 
anderem zu den Auswirkungen auf die Grünfläche, wurde die Genehmigung  zur Nutzung der 
Fläche im genannten Zeitraum und zusätzlich je 2 Wochen Auf- und Abbauzeiten erteilt, 
sodass die Fläche über einen Zeitraum von 2 Monaten belegt wurde.  
Die Veranstaltungsplattform wurde zudem auf Stelzen errichtet, wodurch die Lasten 
punktuell in den Boden eingeleitet wurden. Das Ergebnis sind großflächige, matschige 
Bereiche ohne Grasbewuchs sowie deutlich sichtbare Eindrückungen der Stelzen. 
 

 
 
Aus der Genehmigung geht folgender Umgang mit eventuellen Schäden an der Grünfläche 
hervor: „Nach Beendigung der Veranstaltung führen die Stadt Mainz und der 
Erlaubnisnehmer eine gemeinsame Nachbegehung des überlassenen Grundstücks durch. Die 
Flächen sind vom Erlaubnisnehmer vor der Begehung zu räumen und zu reinigen. Der 
Zustand des Grundstücks zzgl. etwaiger Schäden wird protokolliert und mit dem Zustand bei 
der gemeinsamen Vorbegehung abgeglichen. Eventuelle Schäden sind auf Kosten und in 
Regie des Erlaubnisnehmers zu beseitigen. Die Beauftragung bzw. der Beginn der Beseitigung 
der Schäden hat innerhalb von 14 Tagen zu erfolgen. Termin für Beginn und Ende dieser 
Arbeiten sind dem Grün- und Umweltamt anzuzeigen.“ 



Wir fragen daher die Verwaltung: 

- Wurde die gemeinsame Nachbegehung durch den Veranstalter und die Stadt Mainz 
durchgeführt, und welche Ergebnisse wurden dabei protokolliert?  

- Wurden die entstandenen Schäden fachgutachterlich bewertet? Welche langfristigen 
Auswirkungen auf die Grünfläche sind aufgrund der zweimonatigen Belastung zu 
erwarten? 

- Ist die Instandsetzung fristgerecht innerhalb der vorgeschriebenen 14 Tage angezeigt 
worden? Bzw. wie wirken sich die derzeitigen Witterungsverhältnisse auf die gesetzte 
Frist aus? 

- Im Ortsbeirat am 12.11. erklärte Frau Matz, die Genehmigung sei als Testlauf zu 
verstehen und die Anwohnerinnen sollten sich darauf einlassen, zu prüfen, ob sich ihre 
Bedenken bestätigen. Welche Konsequenzen zieht die Verwaltung aus diesem „Test“ im 
Hinblick auf den aktuellen Zustand der Grünfläche? 
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